
Aktuelle Förderungen des VM im Bereich Elektromobilität (Stand 10. März 2020) 

Fördergegenstand Förderquote/höhe 
Antragsberechtigte 

mit Sitz in Baden-Württemberg 

Ladeinfrastruktur 
(Charge@BW) 

• 40% der zuwendungsfähigen 
Ausgaben, maximal 2.500 € pro 
Ladepunkt 

• Einzelunternehmen 

• Einzelkaufleute 

• Freiberufler 

• Gesellschaften des bürgerli-
chen Rechts 

• Kommanditgesellschaften 

• offene Handelsgesellschaft 

• Aktiengesellschaften 

• Partnerschaftsgesellschaft 

• eingetragene Vereine 

• Genossenschaften 

• Gesellschaften mit beschränk-
ter Haftung (auch Co. KG) 

• Körperschaften des öffentli-
chen Rechts 

• öffentliche Anstalten 

• Stiftungen des öffentlichen 
Rechts und  

• Unternehmergesellschaften 

Anschaffung und Installation von 
max. 500 Ladepunkten im nichtöf-
fentlichen (Mitarbeiterparkplätze, 
betrieblich genutzte Ladepunkte) 
und öffentlichen (Einzelhandel, 
Parkplätze etc.) Raum. Vorzeiti-
ger Maßnahmenbeginn ab 1. 
September 2019 möglich. An-
tragsstellung ab 1. November 
2019. 

E-PKW  
(BW-e-Gutschein) 

• 1.000 €/Fahrzeug für die Be-
triebs-, Unterhalts- und Ladeinfra-
strukturkosten bei Neuanschaf-
fung 

• 333,33 €/Fahrzeug für die Be-
triebs-, Unterhalts- und Ladeinfra-
strukturkosten bei Leasing 

• Einzelunternehmen 

• Einzelkaufleute 

• Freiberufler 

• Gesellschaften des bürgerli-
chen Rechts 

• Kommanditgesellschaften 

• offene Handelsgesellschaft 

• Aktiengesellschaften 

• Partnerschaftsgesellschaft 

• eingetragene Vereine 

• Genossenschaften 

• Gesellschaften mit beschränk-
ter Haftung (auch Co. KG) 

• Körperschaften des öffentli-
chen Rechts 

• öffentliche Anstalten 

• Stiftungen des öffentlichen 
Rechts und  

• Unternehmergesellschaften 

Aber auch weiterhin: 

• Fahrschulbetriebe 

• Carsharing-Unternehmen 

• Pflege- und Sozialdienste 

• Bürgerbusvereine 

• Unternehmen mit ÖPNV-Ser-
vicefahrzeugen 

• Kommunen 

• Landkreise 

• Gewerbetreibende mit Liefer-
verkehren 

• Wach- und Sicherheitsdienste 

• kommunale Betriebe 

• Medizinische Dienste 

Anschaffung oder Leasing von 
max. 100 neuen 
vollelektrischen (Batterie und 
Brennstoffzelle) PKW der EG-
Fahrzeugklassen L6e, L7e, M1  
oder N1. 



Bevorrechtigung  
von E-Fahrzeugen 

• 80%, max. 35.000 €/Konzept  

• 500 € bis max. 5.000 € für die Er-
richtung oder Umwidmung von 
Parkplätzen für E-Fahrzeuge 

• 100% oder maximal 500 € für die 
Anbringung von Bodenmarkierun-
gen an neu errichteten E-Park-
plätzen 
 

• 5.000 € pro bis max. 10.000 € 
für die Freigabe von Sonderspu-
ren (bspw. Busspuren) für E-
Fahrzeuge 

•  

• Stadt 

• Gemeinde 

• Landkreis 

• kommunaler Zweckverband 
Förderung von Beratungsleistun-
gen bei der Planung von Konzep-
ten zur Bevorrechtigung von E-
Fahrzeugen (bspw. Errichtung 
von Parkplätzen und Freigabe 
von Sonderspuren) sowie Förde-
rung konkreter Maßnahmen 
(bspw. Errichtung von Parkplät-
zen und Freigabe von Sonderspu-
ren). 

 

 

 

 

 

E-Taxis • 8.000 €/Fahrzeug für die Be-
triebs-, Unterhalts- und Ladeinfra-
strukturkosten bei Neuanschaf-
fung 

• 2.666,66 €/Fahrzeug für die Be-
triebs-, Unterhalts- und Ladeinfra-
strukturkosten bei Leasing 

• Taxiunternehmen und Mietwa-
genunternehmen, die E-Autos 
nach dem Personenbeförde-
rungsgesetz zur Verfügung stel-
len 

Anschaffung oder Leasing von  
vollelektrischen (Batterie und 
Brennstoffzelle) PKW der EG-
Fahrzeugklassen M1 und N1. 
 
 
 

Taxiexklusive 
DC-Schnellladeinfrastruktur 

• 60 % der zuwendungsfähigen 
Ausgaben bis 12.000 € pro Lade-
punkt für Ladepunkte kleiner als 
100 kW und bis 30.000 € ab 100 
kW Ladeleistung. 

• 60 % der zuwendungsfähigen 
Ausgaben bis 5.000 € für den 
Netzanschluss an das Nieder-
spannungsnetz und bis 50.000 € 
für das Mittelspannungsnetz 

• Juristische und natürliche Per-
sonen mit Sitz in Baden-Würt-
temberg, die den Bau und Be-
trieb von Ladeinfrastruktur für E-
Taxis gewährleisten können. 

Installation von taxiexklusiven 
DC-Schnellladestationen für E-
Taxis in Baden-Württemberg. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

E-Lastenräder • 30 % der Investitionskosten bis 
max. 3.000 € 

• Unternehmen 

• Körperschaften des privaten 
Rechts 

• Gemeinnützige Organisationen  

• Kommunen 

• Freiberufler 

 

Erwerb und Leasing von neuen E-
Lastenrädern und E-Lastenanhä-
nger der EG-Fahrzeugklassen 
L1e bis L5e sowie Elektrolasten-
rädern mit einer Höchstgeschwin-
digkeit von bis zu 25 Stundenkilo-
metern für den Waren-, Material- 
oder Personentransport. 

  



Pedelecs • 50 % der Investitionskosten bis 
max. 1.000 € pro Pedelec 

 

• Kommunen 

• Körperschaften des öffentlichen 
Rechts 

Anschaffung von Pedelecs für öf-
fentliche Verleihsysteme. 

E-Roller • 50 % der Investitionskosten bis 
max. 1.500 € pro E-Roller 

• Vereine 

• Stiftungen 

• Aktiengesellschaften 

• GmbHs und Kommanditgesell-
schaften 

auf Aktien 

• Genossenschaften 

• Kommunen 

• Betriebe mit 50 % kommunalem 
Besitzanteil 

• Landkreise 

Anschaffung von E-Rollern für 
Sharing-Anbieter (EG-Fahrzeug-
klassen L1e und L3e). Min. 5 Rol-
ler pro Antragssteller 

E-Zweiräder • 50% der Investitionskosten bis 
max. 3.500 € für ein E-Kraftrad 
der Klasse L3e, max. 2.500 € für 
ein E-Kraftrad der Klasse L1e 
und max. 1.500 € für ein S-Pede-
lec 

• Fahrschulen 

• Freiberufler 

• gemeinnützige Organisationen 

• juristische Personen des Privat-
rechts 

• Kommunen 

• Körperschaften des Privatrechts 

Abwracken eines alten Verbren-
nungszweirad und Anschaffung 
eines neuen E-Zweirad der EG-
Fahrzeugklassen L1e und L3e so-
wie S-Pedelecs. 

E-LKW • 50 % der Mehr- bzw. Umrüs-
tungskosten bis max. 100.000 € 
für Elektro- und Brennstoffzellen-
LKW und 60.000 € für Plug- in 
und Hybrid-Fahrzeuge 

• Unternehmen mit gewerblicher 
Fahrzeugnutzung 

• Kommunen und kommunale 
Betriebe 

 

Neuanschaffung, Leasing/Miete 
oder Nachrüstung von Elektro- 
und Brennstoffzellen - LKW oder 
Plug- in und Hybrid-LKW der EG-
Fahrzeugklassen N2 oder N3. 

E-Busse • 40 % der Mehr- bzw. Umrüs-
tungskosten bis max. 200.000 € 
für und Brennstoffzellen-, 
150.000 € für Elektro- und 60.000 
€ für Plug-in-Hybrid und Hybrid-
Busse 

• Verkehrsunternehmen (Betrieb 
von Bussen im Nah- oder Regi-
onalverkehr) 

Anschaffung oder Leasing von 
neuen Elektro-, Brennstoffzellen-, 
Plug-in-Hybrid- oder Hybridbus-
sen sowie die Umrüstung der EG-
Fahrzeugklassen M2 und M3. 

E-Bus-Beratungsgutschein  • Pauschal 2.500 € für eine Bera-
tung bei einem ÖPNV-Consul-
tingunternehmen 

• Verkehrsunternehmen (Betrieb 
von Bussen im Nah- oder Regi-
onalverkehr) 

Beratungsgutscheine für Ver-
kehrsunternehmen beim Umstieg 
auf elektrisch betriebene Busse.  

BW-e-Bus-Gutschein  • 10.000 € sowie zusätzliche 

Early-Bird-Prämie in Höhe von 

5.000 € 

• Verkehrsunternehmen mit Sitz 
in BW (Betrieb von Bussen im 
Nah- oder Regionalverkehr) 

Betriebskostenzuschuss bei er-
folgreicher Förderantragstellung 
beim Bund.  

 


